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Liebe Klaffenbacherinnen, liebe Klaffenbacher,

Weihnachten steht vor der Tür - die stille heilige Nacht. Weihnachten bringt Licht in die dunkle Zeit des Jahres. Es
soll nicht nur äußerlich hell und warm werden, sondern auch in den Herzen der Menschen. In vielen Häusern herr-
scht jetzt fröhlicher Trubel, in anderen geht es eher besinnlich zu. Ich wünsche Ihnen genau das Weihnachtsfest,
das Sie am liebsten mögen. Dabei sollten wir die Tage nutzen um zu uns selbst zu finden und einmal zur Ruhe
kommen, nachzudenken über uns selbst und unser Leben, dabei den Blick aber dennoch nach vorne richten. Zu
dieser Zeit nahe am Jahreswechsel blicken wir zurück und schauen auch nach vorne. Man lässt in der Regel das
alte Jahr vor dem geistigen Auge noch einmal Revue passieren. 

Wir konnten in unserem Ortsteil in diesem Jahr einige Projekte fertig stellen, andere haben wir begonnen bzw.
werden dies tun. Besonders freut mich, dass es uns mit Ihrer Hilfe und der Hilfe des Schulvereines und den
Lehrern der Grundschule, insbesondere mit Fr. Pieschner, wieder gelungen ist, eine1. Klasse zu bilden. Das Kultus-
ministerium hatte bereits die Mitwirkung entzogen. Nur durch den Zuzug von zwei einschulungspflichtigen
Kindern nach Klaffenbach konnte die erforderliche Schülerzahl erreicht werden. Bei der Bürgerbeteiligung zum
Schulhausbau der Stadt Chemnitz konnten wir Dank Ihrer zahlreichen Unterstützung den 3. Platz erreichen und
haben gegenüber der Stadtverwaltung nochmals unserer starke Bekundung zum Erhalt und Sanierung unsere
Grundschule zum Ausdruck gebracht. In den kommenden Jahren sollen genau aus diesem Grund im Haushalt der
Stadt Chemnitz Mittel für die Sanierung der Grundschule bereitgestellt werden. Voraussetzung ist natürlich, dass
die Eltern auch ihre Kinder in unserer Grundschule anmelden. Denn eines müssen wir uns immer im Klaren sein,
wenn wir die erforderliche Anzahl von Schülerinnen und Schülern zur Bildung einer 1. Klasse nicht erreichen, wird
wieder eine Zitterpartie beginnen. Ebenfalls konnte der 5.Bauabschnitt zum Abwasserbeseitigungskonzept fertig-
gestellt werden und damit wieder zahlreiche Haushalte angeschlossen werden. Es ist uns bewusst, dass mit
diesen Baumaßnahmen immer den beteiligten Anwohner umfangreiche Behinderungen zugemutet werden, aber
wir hoffen auch, dass mit Abschluss des nächsten und letzten Bauabschnittes im Jahr 2013 die Baumaßnahmen in
unserem Ortsteil ein Ende haben. 

Ein weiteres immer noch offenes Problem ist der Hochwasserschutz für die betroffenen Anwohner der Würschnitz.
Hoffen wir, dass das Regenrückhaltebecken in Jahnsdorf noch rechtzeitig vor dem nächsten Hochwasser fertig
gestellt wird. Das Problem mit der Ringstraße „Am Kircheck“ könnte, Dank der Anwohner, nächste Jahr endlich
erfolgreich abgeschlossen werden. Zu etlichen Bauvorhaben konnte der Ortschaftsrat eine positive Stellungnah-
me abgeben. 

Am Ende des Jahres möchte ich allen Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich danken, die sich in vielfältiger Weise
an der Entwicklung des Ortsteiles Klaffenbach zum Wohle aller beteiligt haben. Ihr Engagement in den Vereinen,
der Kirche und den Verbänden, sowie in den verschiedensten Bereichen unserer Gesellschaft trägt dazu bei, Klaf-
fenbach lebens- und liebenswert zu erhalten und weiter zu entwickeln. 

Allen ehrenamtlich Tätigen gilt dabei erneut mein besonderer Dank. Dem gesamten Ortschaftsrat danke ich für die
gute und konstruktive Zusammenarbeit. 

Ich bedanke mich bei Ihnen allen für das mir entgegengebrachte Vertrauen und die gewährte Unterstützung. 
Persönlich wie auch im Namen des Ortschaftsrates Klaffenbach wünsche ich Ihnen allen ein frohes, gesegnetes
Weihnachtsfest sowie für das Jahr 2013, Gesundheit, Glück, Erfolg, Gelassenheit, Ideenreichtum, Zuversicht und
Tatkraft für das Erreichen der gesetzten Ziele.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Andreas Stoppke (Ortsvorsteher)



Öffentliche Sitzungen des Ortschaftsrates

Jeden 4. Dienstag im Monat 19:30 Uhr im Rathaus.
Die nächsten Termine: 2277..1111..22001122;;  1188..1122..22001122;;  2222..0011..22001133;;  2266..0022..22001133. 

Alle Einwohner sind recht herzlich eingeladen. Die Themen der Ortschafts-
ratssitzungen werden im Amtsblatt der Stadt Chemnitz eine Woche vor
Sitzungstermin bekannt gegeben. Im Schaukasten für Bekanntmachungen
an unserem Rathaus werden die Einladungen der kommenden und die
Niederschrift der vergangenen Sitzung veröffentlicht.
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WICHTIGE INFORMATIONEN UND TERMINE 

FÜR UNSERE KLAFFENBACHER    

Sprechzeiten des Ortsvorstehers 

Montags von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Rathaus links. 

Einwohnerversammlung zum Thema: 
Hochwasserschutz an der Würschnitz

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die Stadtverwaltung Chemnitz lädt zur nächsten Einwohnerversamm-
lung ein. Thema: Hochwasserschutz an der Würschnitz

Mittwoch, den 28.11.2012 - 
Beginn: 18:00 Uhr im Krystallpalast Klaffenbach

Anwesend ist der Leiter der Landestalsperrendirektion Herr Zscham-
mer, der Referatsleiter Hochwasserschutz beim Sächsischen Staatsmi-
nisterium für Umwelt Herr Prof. Dr. Martin Socher und die zuständigen
Vertreter der Stadtverwaltung Chemnitz.
Wir bitten um rege Teilnahme.

Ihr Ortschaftsrat

Wir bitten alle Einwohner, Vereine und öffentliche  Einrichtungen, bei
Interesse bis zum 0044..0022..22001133 ihre Beiträge (keine Werbung) möglichst
in digitaler Form mit einem Textausdruck im Rathaus oder beim Redak-
tionsausschuss (f-k-c-schubert@t-online.de)  einzureichen. Auch wenn
es sich vielleicht technisch unlogisch anhört, wir sind dankbar, wenn
uns Text und Bilder auf getrennten CDs bzw. getrennte E-Mails überge-
ben werden. Der Verfasser des Textes / Fotograf des Bildes muss immer
erkennbar sein.

Termine für die Ausgabe Februar 2013:
RReeddaakkttiioonnssssiittzzuunngg::  0044..0022..22001133

EErrsscchheeiinnuunnggsstteerrmmiinn  aabb  ::  aabb  2222..0022..  22001133

Wenn wir an Scheitern denken, so scheitern wir.
Wenn wir unentschlossen bleiben, bleibt alles beim Alten. 
Wir müssen Großes vollbringen wollen und es einfach tun. 
Denke niemals an Misserfolg. 
Denn so wie wir jetzt denken, erfüllt sich alles.

Maharishi MaheshYogi

Der Ortschaftsrat gratuliert allen Senioren/innen, 
die in den Monaten, September, Oktober und 
November 2012 ihren Geburtstag feierten bzw. feiern
und im Dezember 2012 und Januar 2013 ihren
Geburtstag haben, auf das Herzlichste. 
Für das neue Lebensjahr wünschen wir 
viel Glück, Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen!

Öffnungszeiten des Büros des Ortsvorstehers
Montags von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Dienstags von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr und

von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr.

Zu diesen Öffnungszeiten gibt es auch die „gelben Säcke“ und „Grün-
schnittsäcke“.

Hinweis:
Aktuelle Änderungen der Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte dem
jeweiligem Aushang in der Tür des Rathauses. 
(www.chemnitz-klaffenbach.de)

Sprechzeiten - Mobile Bürgerservicestelle (MoBS)
Jeden 2. Mittwoch im Monat
von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 17:30 Uhr im Rathaus rechts.
Telefon für beide Büros im Rathaus: 0371 2607017

Sprechstunde – Bürgerpolizist
Auch weiterhin gibt es die Möglichkeit, den Bürgerpolizisten, Herrn Poli-
zeioberkommissar Jürgen Michler, einmal im Monat im Rathaus Klaffen-
bach zu sprechen, um Fragen, Hinweise oder Beschwerden loszuwerden.
Das wird wieder jeden letzten Montag im Monat sein. Jeweils in der Zeit von
1155::0000  bbiiss  1177::0000  UUhhrr findet im Rathaus im Sitzungsraum die Sprechstunde
statt. Ansonsten wählen Sie bei Bedarf 00337711  55226633--228822, um den Bürgerpoli-
zisten über das PPoolliizzeeiirreevviieerr  CChheemmnniittzz--SSüüdd,,  AAnnnnaabbeerrggeerr  SSttrraaßßee  220000, zu
erreichen.

Die Bücherei im Rathaus wird vom
Frauenverein „FACT“ e.V. 
(Telefon: 0151 57217629) 
betrieben.

Öffnungszeiten der Poststelle im Birkencenter

Montag : von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Dienstag bis Freitag : von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag : von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Zu diesen Öffnungszeiten gibt es auch die „gelben Säcke“.

Klaffenbach im Internet unter: 
www.chemnitz-klaffenbach.de

Wie Sie sicherlich schon erfahren haben, ist unser Ortsteil seit 2010 auch
über das Internet zu erreichen. Unter www.chemnitz-klaffenbach.de konn-
ten wir seit Mitte Juli rund 67960 Besucher begrüßen. Dieses Portal soll
allen Einwohnern von Klaffenbach kurzfristig Informationen zum aktuellen
Geschehen in Klaffenbach liefern. So werden wir aktuell zu Baustellen und
Umleitungen, aber auch über die Öffnungszeiten der Bürgerservicestelle,
dem Hochwasserschutzkonzept und vieles mehr informieren. Schauen Sie
einfach einmal vorbei. Auch können ehemalige Klaffenbacher, die in der
Fremde wohnen, den Klaffenbacher Anzeiger downloaden und alles für sie
Wissenswerte erfahren.

Öffnungszeiten der Bücherei Klaffenbach
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Verkehrsteilnehmerschulung 2013
Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet
voraussichtlich im Mai 2013 im Krystallpalast statt.
(Bitte Aushänge beachten!)

Schon jetzt vormerken: 
Blutspenden 2013 
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht im
18.01.2013 in der Physiotherapie Thiele-Groß & Langer im
Birkencenter Klaffenbach. (Bitte Aushänge beachten!)

Etwas Warmes braucht der Mensch … einen Thermobecher für alle Blut-
spender im Januar!
Haben Sie schon gute Vorsätze für 2013 gefasst?
Ihre erste gute Tat des Jahres könnte in einer Bluts-
pende bestehen. Gönnen Sie sich unterwegs ein Heiß-
getränk in der kalten Jahreszeit –  wir belohnen jede
Blutspende im Januar mit einem exklusiven Thermo-
becher.

Der DRK-Blutspendedienst wünscht Ihnen 
ein frohes und gesundes Neues Jahr 2013!

Schnelles Internet auch für Klaffenbach?

Das Internet ist für viele Bürger jetzt schon im  privaten und beruflichen
Alltag notwendig. In Klaffenbach, besonders im Oberdorf, ist die Arbeit im
Internet wegen der geringen Geschwindigkeit allerdings sehr oft nerven-
aufreibend und manchmal  kaum noch möglich.
Im Jahr 2012 haben sich die Unternehmen „eins energie“ in Sachsen und
die Telekom auf die Verlegung von Glasfaserkabel in Chemnitz verständigt
und bisher auch in einigen Ausbaugebieten die Arbeiten begonnen bzw.
abgeschlossen. 
Die weiteren Ausbaugebiete werden nach dem Bedarf geplant. Für das Jahr
2013 werden die bisher begonnenen Ausbaugebiete fertiggestellt und im
Frühjahr sollen weitere Gebiete genannt werden.
Klaffenbach steht unter Kategorie “später, Termin unbekannt“. Das heißt,
die Gestaltung zum Ausbau und das Ausbaujahr sind noch unbestimmt.
Ende 2013 sollen dann die weiteren Gebiete für das Jahr 2014 und später
genannt werden. Die Bedingung ist allerdings, dass für 80% der Wohnun-
gen ein Bedarf angemeldet wurde.

Dazu ist eine Grundstücks- Eigentumserklärung einzureichen.
Alle Informationen zum Thema Glasfaserausbau können unter :
www.eins-energie.de/glasfaser abgerufen und schon jetzt auch die Grund-
stücks-Eigentumserklärung ausgefüllt und gesendet werden.

Die interessierten Einwohner Klaffenbach sollten sich mit diesem Thema
beschäftigen und einen Bedarf anmelden. Nach erfolgtem Anschluss an
das Glasfasernetz sind Höchstgeschwindigkeiten von 200 Mbit/s vorgese-
hen. Diese positiven Aussichten sollten wir mit einem schnellen und
umfangreichen Handeln fördern. 
Das Ziel muss sein, ab 2014 zum Glasfaserausbaugebiet zu gehören.

Günter Weiße

Wohnungen in Klaffenbach

Immer wieder gibt es im Büro des Ortsvorstehers Nachfragen von Bürgerin-
nen und Bürgern, die gerne in unserem Ortsteil wohnen möchten. Leider
kann ich nur wenige Aussagen treffen, da der Ortschaftsrat keine Wohnun-
gen vermietet. Deshalb wäre es schön, wenn Vermieter, die Interesse an
einer Vermietung ihrer leer stehenden Wohnung haben, diese im Büro des
Ortsvorstehers melden 0371 2607017. Diese Wohnungen würden wir eben-
falls kostenlos auf der Internetseite des Ortsteiles Klaffenbach
(www.chemnitz-klaffenbach.de) vorstellen und veröffentlichen.

Andreas Stoppke

Kanalbau im Oberdorf

Im Jahr 2011 wurde der 4. Bauabschnittes des Abwasserkanals auf der
Hauptstraße von der Einmündung der Straße „Am Steinbruch“, Haus
Nr.144, bis kurz nach der Buswendestelle, Haus Nr. 178, fertiggestellt.
Nach mehreren Kamerabefahrungen der neuen Rohrleitungen mussten
noch einige Veränderungen an den Grundstücksanschlüssen durchgeführt
werden, welche sich noch weit in das Jahr 2012 hingezogen haben. Ein Jahr
nach Fertigstellung des Kanals in diesem Bereich sind noch immer einige
wenige Grundstücke nicht angeschlossen.

In diesem Bereich steht übri-
gens auch das Klaffenbacher
„Dornröschenschloss“. Das
Haus, ehemals „Harrys
Ranch“ wächst langsam zu.
Nur wenige Rosenbüsche,
dafür viele Ligusterpflanzen
an der Straßenfront, bilden
eine fast undurchdringbare
Hecke. Leider kommt es aber
schon zu Behinderungen für
den Straßenverkehr.

Die Besitzverhältnisse sind wohl nicht richtig geklärt und die Mühlen der
Ämter laufen  langsam. Ich bin aber überzeugt, dass nicht 100 Jahre, wie im
Märchen, vergehen, bis dieses Dickicht beseitigt wird.

Der weitere Bau des Abwas-
serkanals bis zur Haus Nr.
212 im Jahr 2013 war schon
seit Jahren im Abwasserbe-
seitigungskonzept (ABK) der
Stadt Chemnitz beschlossen. 

Im Jahr 2012 war der 5.
Bauabschnittes bis zum
Haus Nr. 196 geplant. Durch
die Haushaltssperre im Früh-
jahr gab es einige Unsicher-

heiten, die Bauarbeiten waren aber ausgeschrieben und vergeben, so dass
am 15.Juni durch die Firma „Faber-Bau GmbH“, ehemals Weißbacher Tief-
bau GmbH, mit den Baumaßnahmen begonnen wurde.
Die Bauüberwachung lag wieder, wie im Vorjahr, beim Ingenieurbau für
Wasserbau und Umweltplanung. Die betroffenen Anwohner waren infor-
miert und es ist zu speziellen Absprachen gekommen. Die Probleme, auch
mit den Zufahrten und den Parkgelegenheiten konnten so meistens gelöst
werden. Die Einsicht der Anwohner war überwiegend gegeben.

Ende September war die engste Stelle und planmäßig Mitte Oktober das
Jahresziel für den Rohrkanal erreicht. Die Anschlüsse bis kurz nach den
Grundstücksgrenzen wurden auch noch vor dem kurzzeitigen Winterein-
bruch am 27.10.2012 geschafft. 

Anfang November konnte mit dem Einbau der verschiedenen Schichten
des Straßenbelages begonnen werden. Die Deckschicht in diesem Bauab-
schnitt wurde, anders wie in den Vorjahren, in voller Straßenbreite und
augenscheinlich in bester Qualität, aufgebracht. 

Text und Fotos: Günter Weiße
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1. Klaffenbacher Weihnachtsmarkt 
im Wasserschloss

Klaffenbacher Vereine und Gewerbetreibende laden zum Weihnachts-
markt ins Wasserschloß Klaffenbach. Auf der Bühne im Schlosshof gestal-
ten Kinder der ansässigen Schule und des Kindergartens ein weihnachtli-
ches Programm.  Bastelangebote, ein Streichelzoo, der Weihnachtsmann
und viele Überraschungen mehr verkürzen den Kleinen das Warten auf das
Weihnachtsfest.  Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen. 
Für die gastronomische Versorgung ist gesorgt. 

Sonntag, den 09.12.2012 von 13:00 - 18:00 Uhr
(Eintritt frei)

Fotos Franz Schubert

Aus den Sitzungen des Ortschaftsrates berichtet

In den Sitzungen des Ortschaftrates der Monate
August, September und Oktober waren Haupt-
themen das Rad-und Verkehrskonzept der Stadt
Chemnitz - Klaffenbach sowie der Hochwasser-
schutz. Beim Radwegekonzept der Stadt Chem-
nitz für unseren Ortsteil müssen betreffende
Privatwege noch öffentlich gewidmet werden.
Ebenfalls müssen die Bodenerosion und das
Oberflächenwasser betrachtet werden. Der
Ortschaftsrat musste außerdem eine Stellun-
gnahme zum geplanten „Aufstellungsbeschluss
zum Bebauungsplan“ am Wasserschlossweg
/Eschenweg abgeben. Er stimmte unter Vorbe-
halt einer ordnungsgemäßen Widmung des
Wasserschlossweges und unter Einbeziehung
des beabsichtigten Radwegekonzeptes zu.

In der Septembersitzung waren die Herren
Zschammer und Piermeier von der zuständigen
Landestalsperrenverwaltung geladen und erläu-
terten die Maßnahmen. Herr Piermeier ist
konkret für das Gebiet um die Würschnitz
zuständig. Anwohner waren anwesend und
verwiesen auf die Notwendigkeit der Naturali-
sierung des Flussbettes, was an die zuständige
Flussmeisterei weiter gegeben wurde. Genaue
detaillierte Informationen sind im Protokoll fest-
gehalten und auf Anfrage nachlesbar. Genauso
liegt ein Protokoll über eine Ortsbegehung zur
Verkehrslage im Ort vor. Es sei vornehmlich auf
die anwendungsbereiten Kenntnisse der
Straßenverkehrsordnung hingewiesen. In einer
Tempo-30-Zone muss z. Bsp. kein unbehinderter

Begegnungsverkehr gewährleistet werden. Der
Fahrzeugführer beachte die Vorfahrt bei
gleichrangigen Straßen und die Gewährleistung
von 3m Fahrbahnbreite beim Parken. Darauf
weisen keine Extraverkehrsschilder hin.
Am 12.09.2012 fand eine Versammlung mit
Anwohnern der Ringstraße „Am Kircheck“ statt.
Gäste waren der Ortsvorsteher Herr Stoppke,
die Ortschaftsräte Herr Kölb, Frau Schubert und
Herr Müller. In dieser Versammlung wurde durch
die Stadtverwaltung Chemnitz Lösungen zur
Fertigstellung der Ringstraße im Baugebiet mit
den Bewohnern erörtert.

Katrin Schubert
(Ortschaftsrätin)

ASR erhält Auftrag zur Sammlung 
von Leichtverpackungen in Chemnitz

Der Abfallentsorgungs- und Stadtreinigungsbetrieb
der Stadt Chemnitz (ASR) übernimmt ab 1. Januar 2013
die Sammlung von Leichtverpackungen („gelbe
Tonne/gelber Sack“) im Stadtgebiet von Chemnitz.
Weitere Detailinformationen für die Chemnitzer Bür-

gerinnen werden Anfang Dezember über das städtische Amtsblatt und
die Bürgerinformation „informativ“ des ASR sowie auf der Homepage
des ASR veröffentlicht. 

Andreas Stoppke

Einladung zum traditionellen Pyramidenanschieben



HURRA wir haben Schulanfang - 
Nun haben alle Spekulationen ein Ende!

Alle angemeldeten 15 Schülerinnen und Schüler wurden am Samstag, den
01.09.2012, mit einer würdigen Einschulungsfeier im Wasserschloß Klaf-
fenbach herzlich begrüßt. Anschließend empfingen sie an der Grundschule
Klaffenbach ihre Zuckertüten.

Vielen Dank allen Personen
und Vereinen, die uns bei
der Bildung einer 1. Klasse
unterstützt haben.

Andreas Stoppke
(Ortsvorsteher)

Foto: Andreas Stoppke
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Klaffenbacher Anzeiger Sonderausgabe - 2012

Traditionspflege

Vereinsgründung

Am 09.11.2012 trafen sich interessierte Bürgerinnen und Bürger im
Krystallpalast Klaffenbach zur Gründungsveranstaltung des neuen Klaf-
fenbacher Vereins „Festkomitee Klaffenbach e.V“. 

Unter Leitung von Andreas Stoppke wurden die Modalitäten zur Vereins-
gründung gemeinsam durchgesprochen.
Der Verein will vor allem dazu beitragen, das traditionelle Brauchtum in
unserem Ortsteil zu pflegen und zu fördern. 

Unter anderem sollen Veranstaltungen, wie Heimat- und Vereinsfeste
organisiert werden können und die Interessen der vielen verschiedenen
Vereine zusammen geführt werden.
Jeder Bürger von Klaffenbach, der volljährig ist, kann Mitglied werden und
mithelfen bei der Vorbereitung und Durchführung von Festen.

Zur Gründungsveranstaltung wurden der Vorstand sowie zwei Kassenprü-
fer in geheimer Wahl gewählt. 
Vorsitzender: Herr Andreas Stoppke
Stellvertreter: Herr Marco Bochmann
Schatzmeister: Herr Mike Wrobel
Protokollführer: Frau Annelie Freitag

An dieser ersten Zusammenkunft haben sich 18 Einwohnerinnen und
Einwohner als Mitglieder im Verein angemeldet.
Wer Interesse hat und gern in diesem Verein mitarbeiten möchte, kann
einen Antrag auf Mitgliedschaft im Rathaus im Büro des Ortschaftrates zu
den bekannten Öffnungszeiten erhalten. Gleichfalls ist es möglich, im
Internet unter www.festkomitee-Klaffenbach.de Aufnahmeanträge zu
erhalten. Wir hoffen natürlich auf Ihr reges Interesse.

Andreas Stoppke

Aus den Vereinen

Unter dem Titel: Kennen Sie Klaffenbach? 

Mit dem Bilderrätsel Nummer 4 waren wir diesmal auf der Chemnitzer
Straße. Der Fotostandort war oberhalb der beidseitigen Bushaltestelle
Rudolf-Drechsel-Straße mit Blick in Richtung Klaffenbach 

Rätsel 4 (Auflösung) Foto: Sven Therfelder

Die Namen der richtigen Einsender:
- Inge Klitzsch, - Elke Seibt - Gerhard Thiele
- Familie Helfrich - Siegrun Stengel - Evelyn Bemmann
- Frau Martin.

Wir danken allen Einsendern für Ihre fleißige Mitarbeit. 

Hier präsentieren wir das Rätsel Nummer 5:

Geschichtsverein Klaffenbach e. V.

Foto: Paul Uhlig 

Auf dem um 1930 entstandenen Foto ist das damals wohl größte Wohnhaus
in Klaffenbach abgebildet. Wo befindet sich das Haus und wie wird es im
Volksmund genannt?

Viel Spaß beim Rätseln.

Einsendungen bitte an die Geschäftsstelle des Geschichtsvereins Klaffen-
bach e.V. 

Hansjürgen Grun, Bergweg 6, 
09123 Chemnitz /OT Klaffenbach 
Telefon: 0371 242498

Hansjürgen Grun



Ist es wahr? Ist`s wirklich soweit?
Ist schon wieder Weihnachtszeit?

Der Schnee fiel ja dies`Jahr beizeiten
und tat uns eine Überraschung bereiten.

War alles dafür startklar im Tun und Denken?
Schneeschippe bereit und das Auto mit Winterreifen lenken?

In den Geschäften ist wohl schon der Advent vorbei!
Denn bald ausverkauft ist die ganze Weihnachtsleckerei.

Wir brauchen uns nicht wundern: es hatte Recht Wilhelm Busch:
unsere Zeit eilt im Sauseschritt: husch husch husch.

Ich würde hinzufügen den Vorschlag eines Wenderegal:
Dekoriert mit Ostern-und Weihnachtsnippes, egal,

was gerade ist in an Aktualität,
das Regal ist immer da und wird entsprechend gedreht.
Wie viel erspart sich die fleißige Hausfrau an Räumerei.

Der Weihnachtsmann hält stolz ein Osterei.
Den Schwippbogen krönen Osterhasen

und Weihnachtszweige (natürlich künstlich) ranken aus Blumenvasen.
Osterpyramiden gibt es nun schon lange

und auch Osterhasenräuchermännchen wird es nicht Bange.
So kann es nach Weihrauch durften das ganze Jahr.

Heißt es doch: der Duft verscheucht die Mückenschar.
So sei es drum, man soll die Feste feiern wie sie fallen

Und somit sage ich euch im Orte Allen:
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Was mir am Herzen liegt 

Herzliche Einladung 
zur Seniorenweihnachtsfeier

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Klaffenbach,

dieses Jahr lade ich im Namen 
des Ortschaftsrates recht herzlich in den
„Krystallpalast“ ein.

Am Mittwoch, dem 12.12.2012, bieten wir
Von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr einen unter-
haltsamen Nachmittag und kostenlosen
Kaffeeausschank. 

Der Einlass ist 14.30 Uhr und kostenfrei.

Um eine Anmeldung zur Sitzplatzreservie-
rung bitte ich wieder unbedingt unter
meiner Telefonnummer 0371 2628820.

Katrin Schubert
i.A. des Ortschaftsrates Klaffenbach

Und auch die Faschingszeit ist da. 
Die Katrin ruft nach fern und nah:
schaut herein und kommt hinzu:

dieses Jahr bei Old Shatterhand und Winnetou.
Raucht die Friedenspfeife im Krystallpalast.

Gebt Acht, dass ihr die Termine nicht verpasst.
Kommt hinzu, seid fröhlich all ihr Narrenfasen!

Empfohlen von Weihnachtsmann und Osterhasen.

Hellau !!!

GENAUE INFORMATIONEN ZU DEN
FASCHINGSVERANSTALTUNGEN
ENTNEHMEN SIE BITTE IM NÄCH-
STEN ARTIKEL ( WCC ) .

Ihre/Eure Katrin Schubert

Unser Kalender ist da!

Der Geschichtsverein Klaffenbach e. V. hat in limitierter Auflage einen
Kalender für das Jahr 2013 in den Maßen 21,0 x 29,7 cm aufgelegt. Er zeigt
als Motive ausschließlich Gemälde verschiedener Künstler von Klaffenba-
cher Häusern und Bauernhöfen. 
In mühevoller Kleinarbeit haben wir bei vielen Einwohnern Nachforschun-
gen betrieben und sind erfreulicherweise fündig geworden. Diese
„entdeckten“ Gemälde können nun mit freundlicher Genehmigung der
Eigentümer in Form dieses Kalenders gezeigt werden. Wir danken allen für
die Bereitstellung ihrer Bilder.

Der Kalender erscheint einmalig in limitierter Auflage.
Der Verkauf hat im Oktober begonnen.

Sie erhalten den Kalender:
- Geschäftsstelle Geschichtsverein Klaffenbach e. V., Hansjürgen Grun,

Bergweg 6
- Rainer Hirt, Klaffenbach, Hauptstraße 42
- Utes Blumeneck
- Bäckerei Oehme
- Bäckerei Seifert
- Poststelle Birkencenter, Frau Wötzel 
- sowie zum geplanten Vereins-Weihnachtsmarkt am Wasserschloss.

Rainer Hirt

Impressum:
HERAUSGEBER: (Inhalt)  Ortschaftsrat Klaffenbach / Ortsvorsteher: Verantwortlich

im Sinne des Presserechtes sind für den Inhalt der Beiträge die Vereine bzw. sonstigen

Einrichtungen bzw. die Autoren der Beiträge. Wir bitten die Textbeiträge möglichst in digi-

taler Form zu übergeben und zur Kontrolle noch einen Ausdruck dazuzulegen.

GESAMTHERSTELLUNG: (Anzeigeneinkauf, Satz und Druck) RIEDEL Verlag & Druck

KG, H.-Heine-Str. 13 a, 09247 Chemnitz/Röhrsdorf, Tel.:  03722/505090, Fax: 03722 /

5050922, info@riedel-verlag.de, Verantwortlich: Reinhard Riedel

ERSCHEINUNGSWEISE:  1 mal im Quartal, 

kostenlos an alle frei zugängigen Haushalte

An
ze

ig
en



7

Klaffenbacher Anzeiger November 2012

C
M
Y
K

WCC Würschnitzthaler Carnevalclub e.V.

Närrischer Kaffeeklatsch 
Kaffee und Kuchen zum Programm des WCC für alle
reiferen Narren

„Rauchzeichen und Pistolenknall beim WCC im Würschnitztal“ – unter
diesem Motto startet der WCC am 17.11.2012 in seine 27. Saison, denn dies-
mal hält der Wilde Westen samt Cowboy und Indianer bei den Würschnitzt-
haler Narren Einzug. Der Krystallpalast Klaffenbach wurde dazu zum Wild-
west Saloon umfunktioniert. Ein buntes Programm nebst Tanz und Musik
auf dem Saal sollen dabei die Alltagssorgen verschwinden lassen und
diese sprichwörtlich, wie in der Hymne des Vereins besungen, „ins Spül-
becken geworfen werden“.

Freiwillige und Jugendfeuerwehr Klaffenbach

und  Verein der Freiwilligen Feuerwehr

Klaffenbach e.V.

Vereinsausflug nach Crottendorf

Am 14.10.2012 machten sich die Feuerwehrleute und Vereinsmitglieder auf
nach Crottendorf zum Räucherkerzln machen. Wir wollten selbst einmal
erleben, wie die Orginal Crottendorfer Raacherkerzln gemacht wern dun.
Da nicht alle Teilnehmer in der Werkstatt Platz fanden, wurde die Zeremo-
nie zwei Mal nacheinander durchgeführt. Keiner der Teilnehmer kam an
den schwarzen Händen vorbei und knetete seinen eigenen Duft in die
Räucherkerzlmasse. Es wurden große und kleine Kerzln gemacht und
trocknen nun bei jedem zu Haus bis es soweit ist und das Erste angezündet
werden kann. Die Kameraden der Einsatzabteilung nutzten den Ausflug zu
einem Besuch der neuen Feuerwache der Crottendorfer Kameraden,
welche 2011 eingeweiht wurde.
In der Frohnauer Hammerschänke ließen wir den Tag ausklingen. Ein schö-
ner Ausflug!

Action bei der Jugendfeuerwehr

Vor den Sommerferien durften die
Jugendfeuerwehrmänner aus Klaf-
fenbach bei der Abschlussübung
noch einmal zeigen was sie so
können. Und auch zu den Events im
Ort, wie dem Behördenfest, der
Kirmes und dem Tag der offenen Tür
in der Grundschule, waren sie dabei.
Einen kleinen  Höhepunkt bildete
dann noch das Gruppenfoto aller Jugendfeuerwehren aus Chemnitz auf
dem Theaterplatz. 

Hinweise für die Weihnachtszeit

Es riecht nach Kerzenduft und frischem Tannengrün. Jeder genießt die
beschauliche Vorweihnachtszeit. Eine weihnachtliche Idylle, die sich inner-
halb weniger Sekunden in einen Albtraum verwandeln kann. Es gehört zur
guten Tradition, die Wohnung mit Adventsgestecken und Weihnachtsbäu-
men zu schmücken. Dabei wirken brennende Kerzen nicht nur auf Kinder
faszinierend.  Leider reicht schon ein kurzer Moment der Unachtsamkeit
aus und sich in der Wohnung oder gar im Haus ausbreitende Flammen und
Rauch verursachen immense Schäden. Wer jedoch einige einfache Grun-
dregeln beachtet, der wird in der Weihnachtszeit mehr Freude haben. 

Häufige Brandursachen sind:
* Unbeaufsichtigtes Brennen von Kerzen
* Kerzen zu nah an Vorhängen (Luftzug) und an Holzverkleidungen von

Wänden und Decken
* Keine Verwendung oder Verwendung von brennbaren Kerzenhaltern
* Zu weit abgebrannte Kerzen, insbesondere bei trockenen Gestecken
* Wachskerzen stecken nicht senkrecht im Kerzenhalter
* Brand durch Umkippen oder Umstoßen des Weihnachtsbaumes
* Kerzen sind zu nahe unter den darüber liegenden Zweigen angebracht.

Tipps zur Brandverhütung:
* Elektrische Kerzen verwenden (auf VDE Zulassung achten)
* Feuerfeste Unterlagen für Adventskränze und -gestecke verwenden
* Genügend Sicherheitsabstände zu brennbaren Stoffen, insbesondere

Dekorationen einhalten
* Kauft den Christbaum erst kurz vor dem Fest, dann ist er noch nicht

ausgetrocknet
* Anzünden der Kerzen von oben nach unten/Löschen in umgekehrter

Reihenfolge
* Herunterbrennende Kerzen rechtzeitig austauschen
* Beim Verlassen der Wohnung Netzstecker von Lichterketten und

sonstiger Dekoration ziehen
* Weihnachtsbaum gegen Umkippen sichern
* Für den Notfall: Geeignetes Löschgerät bereitstellen (Eimer mit Wasser

oder einen Feuerlöscher)
* Rauchmelder installieren

Die Freiwillige Feuerwehr Klaffenbach wünscht allen kleinen und großen
Klaffenbachern eine schöne Adventszeit und ein frohes und besinnliches
Weihnachtsfest sowie ein gutes Jahr 2013!

Fotos und Text: Freiwillige Feuerwehr Klaffenbach

Nach dem Start im November geht es nun vom 26.01.2013 mit der Festver-
anstaltung bis zum Kinderfasching und der Abschlussparty am 12.02.2013
weiter. Am 11.02.2013, am Rosenmontag, dürfen sich die reiferen Narren
unter uns zum „Närrischen Kaffeeklatsch“ im Krystallpalast einfinden.
Ab 15:00 Uhr gibt es dann, neben Kaffee und Kuchen, ein kleines Programm
vom WCC mit anschließendem Tanz auf dem Saal bis ca. 18:00 Uhr.
Bis dahin wünschen wir allen Klaffenbacher Närrinnen und Narren ein ruhi-
ges Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Weitere Infos, Fotos der letzten Veranstaltungen sowie die Kartenbestel-
lung für diese Saison findet ihr im Internet auf der Clubhomepage
www.wcc-ev.de

Foto und Text 
Der Präsident des WCC
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Höhepunkte im neuen Schuljahr

Gleich nach der ersten Schulwoche beteiligten sich Eltern, Lehrerinnen
und Schulverein mit einem Kuchenbasar an der Kirmes im Ort. Vielen Dank
an alle, die diese Leckerein gebacken haben.

Was sonst noch passierte

Gemeinsam haben sich Eltern, Schulverein,
Lehrerinnen und Schulleiterin im September
für den Ausbau des Schulhofes im Rathaus
stark gemacht. Die Mittel werden bereitge-
stellt.  Mit Spannung sehen wir den
Ausschreibungen entgegen.

Seit September verfügt der Schulverein
wieder über eine regelmäßig aktualisierte
Homepage. Besuchen Sie uns auf
www.grundschule-klaffenbach.de und erfah-
ren Sie dort viel Interessantes über den
Schul- und Hortalltag.

Unser Schulhaus hat ein neues Schmuckstück. Entworfen und gestaltet
von unserer Lehrerin Frau Bretschneider entstand dieses Logo für unsere
Schule. 

Frau Pieschner
(Schulleiterin)

Grundschule Klaffenbach

Die ersten Monate im Schuljahr 2012/13 - 
Unser Schulanfang 2012

15 Augenpaare sahen sich teils erwartungsvoll, teils ängstlich im Wasser-
schloss um. 60 Arme und Beine zappelten vor Aufregung. Gleich sollte die
große Feier beginnen, an deren Ende 15 Erstklässler zur ersten Unterrichts-
stunde in die Grundschule Klaffenbach fahren würden. Nun war es soweit.
Die Schulanfänger liefen gemeinsam mit Frau Lewin in den Bürgersaal, wo
ihre Eltern, Geschwister und Großeltern schon warteten. Das Programm
vom Chor und der Theatergruppe stimmte alle auf die kommende Schulzeit
ein. Nachdem Frau Pieschner, die Schulleiterin, alle „Neuen“ in unsere
Grundschule aufgenommen hatte, fuhren diese gemeinsam mit Frau Lewin
und Frau Paul im Kremser zur Schule. Auf dieser aufregenden Reise gab es
viel zu sehen und zu erzählen.

Endlich angekommen, gingen die Schüler mit ihrer Lehrerin in ihr Klassen-
zimmer. Dort erhielten sie ihre neuen Bücher, den Stundenplan und durften
diese bald in ihren Ranzen stecken. Nun konnte es zur großen Feier nach
Hause gehen. Doch halt, das Wichtigste hätten wir doch fast vergessen.

Ob in diesem Sommer große Zuckertüten wachsen konnten, fragten sich
nun alle Erstklässler. Gemeinsam, die neuen Ranzen auf dem Rücken,
gingen alle in den Park. Dort warteten schon alle Verwandten und natürlich
ein riesengroßer Zuckertütenbaum.

Frau Lewin

Zum Tag der offenen Tür am 28. September begrüßten wir wieder viele
Gäste, die wir mit einem abwechslungsreichen Programm unterhielten. In
den Klassenzimmern wurde gebastelt und experimentiert. Im Musikzimmer
zeigten der Chor und die Theatergruppe ihr Können. 

Mit Duftsäckchen und Fühlkisten wurden die Sinne angesprochen. Die
Eltern und Schüler der Klasse 4 sorgten für das leibliche Wohl im Speise-
raum. Aber für alle Mädchen und Jungen war der Einsatz der Jugendfeuer-
wehr das Tollste. Am 6.10.2012 nahmen 4 Schüler unserer Schule am 
Sparkassen-Crosslauf am Sportplatz an der Forststraße teil. Vor den
Herbstferien erlebten alle Schüler unserer Schule einen tollen Sporttag in
unserer Turnhalle mit den Nachwuchsbasketballtrainer Rico Gottwald. Bei
Sport und Spiel konnten sich alle Mädchen und Jungen so richtig austoben.



Zum Schluss durfte jeder kleine Pirat
sich noch ins Chemnitzer Logbuch
eintragen und wir erhielten noch eine
Urkunde. Ein spannender Ausflug
ging zu Ende. 
Gern schauen sich die Kinder jetzt
noch ihre Schatzkarte oder die Fotos
von unserem Ausflug an. Sie können
sich noch an viele Dinge erinnern.
Ganz genau an den „ Roten Turm“
und die Stadtmauer.
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Chemnitzer Stadtpiraten

Einmal in der Woche treffen sich die „ Großen“ zum Schulanfängertreff.
Dort werden wir gemeinsam spielen, forschen, experimentieren, lernen
und besondere Ausflüge machen. Am Anfang beschäftigen wir uns erstein-
mal mit uns, als Persönlichkeit. Also „Wer bin ich?; Wann habe ich Geburts-
tag? ;Wo wohne ich?“. Zu diesem Thema hatte ich den ersten Ausflug
geplant.  Wer sagt denn, dass Stadtführungen langweilig sein müssen?
Diese Frage hat uns neugierig gemacht? Chemnitz ist unsere Heimatstadt
und diese wollen wir erkunden. Eine Stadtführung soll uns dabei helfen.
Aber nicht irgendeine, sondern eine ganz besondere. Bei diesem, speziell
für Kinder entwickelten Rundgang, wird Stadtgeschichte spielerisch erlebt.
Am 27.9.2012,9.30Uhr, ging die Schatzsuche an der Kaßbergauffahrt los
und endete gegen 11.00Uhr im Tietz.

Unserer Stadtführerin verwandelte die Kinder in kleine Piraten mit Kopf-
tuch und Fernrohr. In der Chemnitz haben wir eine Flaschenpost mit einer
echten Schatzkarte gefunden. Nun hieß es, den Schatz zu finden. Einige
markante Punkte von der Chemnitzer Innenstadt haben wir auf unserem
Weg kennengelernt und dabei interessante Dinge gehört. Wir besuchten
die Pinguine, lernten die Jakobikirche kennen und das alte und das neue
Rathaus. Im Rathaus bekamen wir sogar eine kleine Führung. Weiter ging
es zum „ Rotem Turm“ und zur Stadtmauer. Diese mussten wir auf unserem
Weg sogar überqueren. Als wir dies geschafft hatten, ging es zum Tietz. In
der Buchhandlung hatten wir dann unseren Schatz gefunden. Ganz begei-
stert öffneten die Kinder ihre Schatzkiste, welche gefüllt mit Talern und
Edelsteinen war. Schnell wurden die Taschen gefüllt.

Wir besuchen die Kunstsammlungen in Chemnitz

Ein weiterer Ausflug für die Schulanfänger wurde geplant. Diesmal wollten
wir uns künstlerisch betätigen. Wir haben eine Ausstellung in den Chemnit-
zer Kunstsammlungen auf dem Theaterplatz besucht. Die Ausstellung
stand unter dem Thema:

„ Gelbe Tupfen, blaue Striche, rote Punkte – welche Farben hat die Welt?“

Schulverein Grundschule Klaffenbach

10 Jahre Schulverein der städtischen Grundschule
Klaffenbach in Chemnitz e.V.

Wir können zurück blicken auf 10 Jahre Schulverein. Geprägt war die Arbeit
vom Kampf um den Erhalt unserer Grundschule und die Bildung einzelner
Klassen. Aber auch von tollen Erlebnissen wie z. B. Familienwandertagen
oder dem alljährlichen Martinsfest. Wir haben bisher schon viel erreicht.
Auch in diesem Jahr war viel Zeit, Arbeit und vor allem Nervenstärke
gefragt. Hinter dem Schulverein, aber auch den Lehrern unserer Schule,
den Schulanfängern und deren Eltern liegen bewegte Monate. Bis zur letz-
ten Minute war völlig offen, ob wir in diesem Schuljahr eine 1. Klasse in
unsere Grundschule Klaffenbach einschulen können. Wir waren in Dresden
beim Kultusministerium, haben Unterschriften gesammelt und zahllose
Telefonate geführt. Alles bis dahin ohne Erfolg. Durch ein bisschen Glück
(Zuzug von 2 Familien mit Schulanfängern) konnten dann doch am
01.September 2012 15 ABC-Schützen ihre Zuckertüten entgegen nehmen
und das Lernen in unserer Grundschule starten. An dieser Stelle nochmals
vielen Dank an unsere Helfer und Unterstützer und an alle Klaffenbacher
die uns durch Ihre Unterschrift gezeigt haben, das unsere Schule wichtig ist! 

Wir werden sicherlich auch in Zukunft ihre Unterstützung benötigen. Sei es
durch eine Spende in Geld-oder Sachform oder durch tatkräftige Hilfe bei
unseren Veranstaltungen und Projekten. Zum Beispiel möchten wir gern
einen Kräutergarten anlegen und im Schulgelände ein Insektenhotel
bauen. Deshalb freuen wir uns über jeden der uns mit Baumaterialien oder
seinem Wissen und Können helfen kann. Das neue Bild der Schule „Die
kleine grüne Schule für junge Naturfreunde“ soll so mit Leben gefüllt
werden. Besuchen Sie uns auch auf der neuen Homepage www.grund-
schule-klaffenbach .de. Zwei Väter aus Klaffenbach haben mit viel
Geschick und Zeit daran gearbeitet. Nun wünschen wir Ihnen allen ein
frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr.

Der Schulverein der Grundschule Klaffenbach e.V
Frau Morgenstern

Kindergarten „Sonnenschein“

Die Stadtmauer Im Rathaus

Der Schatz
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Liebe Leserin, lieber Leser,

Ganz herzlich laden wir Sie zu den Veranstaltungen unserer Gemeinde ein:

02.12.2012 1.Advent 10:00 Uhr Familiengottesdienst
09.12.2012 2.Advent 10:00 Uhr Predigtgottesdienst
16.12.2012 3. Advent 16:00 Uhr Chorkonzert 

der Kirchenchöre Adorf, Klaffenbach,
Neukirchen in der Kreuzkirche Klaffen-
bach 

23.12.2012 4. Advent 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
in Adorf

24.12.2012 Heiliger Abend 17:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
25.12.2012 1. Christtag 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
26.12.2012 2. Christtag 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
30.12.2012 16:00 Uhr Gottesdienst in Adorf Wieder-

holung Krippenspiel
31.12.2012 Silvester 18:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
01.01.2013 Neujahr 17:00 Uhr Gottesdienst in Neukirchen
06.01.2013 Epiphanias 16:00 Uhr Chorkonzert  der Kirchenchöre 

Adorf, Klaffenbach, Neukirchen in der 
Adorfer Kirche

Die weiteren Veranstaltungen unserer Kirchgemeinde werden in unseren
Schaukästen, unserem Gemeindebrief oder auf unserer Homepage:
www.kirche-klaffenbach.de veröffentlicht. Wir grüßen Sie mit der Jahreslo-
sung 2013.„Wir haben hier keine bleibende Stadt, sondern die zukünftige
suchen wir.“ (Hebräer 13,14) und wünschen Ihnen eine ruhige und besinnli-
che Advents- und Weihnachtszeit, sowie Gottes Segen für das neue Jahr.

„ZWEIFELN und STAUNEN“ - Pro Christ 2013
Zweifel gehören zu unserem Leben. Manchmal zweifeln wir an Entscheidun-
gen, die in Politik und Wirtschaft getroffen werden, manchmal aber auch an
unserem eigenen Verstand oder daran, dass es doch noch eine Lösung für
eine verfahrene Situation geben soll. Wir zweifeln daran, dass es Mächte
zwischen Himmel und Erde gibt oder dass es einen Gott geben soll, der in
unser Leben eingreift. 

Manchmal kommen wir allerdings auch ins Staunen über unerwartete Ereig-
nisse oder über die fantastischen Zusammenhänge der Schöpfung, die wir
selbst entdecken oder durch Reportagen vor Augen gemalt bekommen. Vom
3. bis 10. März 2013 wird die Veranstaltung Pro Christ, die im vergangenen Jahr
in Chemnitz stattfand, per Satellit live aus Stuttgart in viele europäische
Länder übertragen. In dieser Zeit laden wir alle Interessierten herzlich in den
Gasthof nach Adorf ein. Dort werden wir jeden Abend 19.30 Uhr mit einem
regionalen Programm beginnen, an dem einige örtliche Vereine, interessante
Interviewpartner und die Kirchgemeinden aus Neukirchen, Adorf und Klaffen-
bach beteiligt sein werden. An diesen Abenden wollen wir uns miteinander
über verschiedene Lebensfragen Gedanken machen – wir wollen gemeinsam
zweifeln und staunen und danach fragen, ob es einen Gott geben kann, der für
unser Leben eine Bedeutung hat. Für das leibliche Wohl wird im Gasthof
gesorgt sein. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Sie! 

Wir haben dort gemeinsam Eindrücke gesammelt, Farben und Formen
benannt und Vergleiche zur Realität, wie z.b. Wetter, Jahreszeit, Tempera-
tur und Klänge gefunden. Zum Einsatz kamen u.a. Farbkärtchen und Instru-
mente. Eine Vielzahl von Bildern haben wir uns angeschaut. Dann haben
wir uns mit drei Bildern genauer beschäftigt. Wir suchten in verschiedenen
Gruppen das Bild mit den meisten roten Punkten, das Bild mit den meisten
blauen Strichen und das Bild mit den meisten gelben Tupfen. Sehr interes-
sant fanden die Kinder, passend zu den Bildern, Instrumente zu finden. Das
Instrument, der Regenmacher, für die blauen Striche liebten die Kinder am
meisten. Das Programm wurde mit einer zeichnerischen Übung kombiniert.
Mit viel Spaß und Freude probierten sich die Kinder dann selbst in Malen
von Punkten, Strichen und Tupfen aus.

Foto und Text 
Silke Uhlig 

Erzgebirgszweigverein e.V.

***Wir wünschen allen Klaffenba-
cher Bürgern und allen Mitgliedern
unseres Vereins ein schönes Weih-
nachtsfest und alles Gute für das
neue Jahr. Erzgebirgszweigverein
Klaffenbach***

Im Namen 
des Erzgebirgszweigverein e.V.
Rudolf Winter Foto: Franz Schubert

Kirchennachrichten

RAT & HILFE IM TRAUERFALL
Heimbürge - Bestattung

WERNER SCHEER
Mühlenstraße 11 · 09221 Neukirchen

Telefon Tag und Nacht:
(0371) 26 29 885

oder Funktelefon: 0171 - 83 94 402
Erledigung aller Wege im Zusammenhang mit Ihrem Trauerfall.

Würdevolle und preiswerte Bestattung.

seit 1983
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KKoonnttaakktt:: Pfarramt und Friedhofsverwaltung, Klaffenbacher Hauptstr. 49, 
09123 Chemnitz,

TTeell..::  0371 2607024;
geöffnet: dienstags 9.00 bis 11.00Uhr und 15.00 bis 17.00 Uhr, sowie 

donnerstags 9.00 bis 11.00 Uhr.
Email: Ev.K.K.K.@gmx.de

V. Schippers und E. Bemmann

Klaffenbacher Str. 66 · 09221 Neukirchen OT Adorf · Tel.: 03721/31055 · AP: Birgit Rost 

Heimwerkermarkt
& Antennenservice

Inh. Reinhard Müller
Hangweg 9 
09123 Chemnitz OT Klaffenbach

Offen für Ihre Wünsche: Mo.–Fr. 9–12.30 u. 14–17 Uhr

Tel./Fax: (0371) 260 97 52 · Mobil: 0172/9936241
e-mail: Mueller.Reinh@t-online.de
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Petra Helbig
Dipl.-Ing. (TU) Architekt

Bergeshöh 30
09128 Chemnitz

(03726) 72 25 61
(0172) 37 13 20 0

www.architektur-helbig.de
helbig.euba@t-online.deA
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Frohe Weihnachten und ein glückliches Jahr 2013.

Bitte beachten Sie unseren Urlaub zum Jahreswechsel:
24. Dezember 2012 bis 2. Januar 2013

Dr. med. Ines Weckert-Nebel
FÄ für Allgemeinmedizin

Telefon: 03 71 · 2 60 70 14
Fax: 03 71 · 2 60 70 98

Wir wünschen unseren Patienten ein
gesegnetes Weihnachtsfest und 
bedanken uns für Ihr Vertrauen 

im vergangenen Jahr!

Mail: praxis@weckert-nebel.de | Internet: www.weckert-nebel.de

Wir wünschen ein 
frohes Fest

und ein gesundes
neues Jahr 2013!

Lackier- und Karosseriearbeiten
Unfall-Abwicklung

Frohe Weihnacht und 
ein gesundes neues Jahr
wünscht Ihnen

Lackierbetrieb Groß e.K.
Beutenbergstr. 26 · 09127 Chemnitz

Tel. 0371 / 736 34 - Fax: 0371 / 700 84 55

KÜCHE LIVE | Einsiedler Hauptstraße 30 | 09123 Chemnitz | Fon/Fax: 03 72 09 · 7 04 10 | info@kueche-live.de | www.kueche-live.de

Am Ende des Jahres danke ich Ihnen für Ihr 
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes 
Fest und für das neue Jahr Gesundheit und Glück!

Bäckerei Seifert

Hauptgeschäft
Neue Gasse 7, 09387 Leukersdorf
Tel. 0371 - 22 17 78

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 5:00 - 18:00 Uhr
Sa 5:00 - 11:00 Uhr

www.baeckerei-seifert.de
e-mail: baeckereiseifert@web.de Inhaberin: Karla Seifert

• Bratapfelkuchen
• Spekulatiuskuchen
• Adventskirschkuchen

Adventsbrot
mit Walnüssen + Apfelwürfel

Öffnungszeiten:
Mo - Fr  7.30 - 17.30 Uhr · Sa 7.30 - 10.30 Uhr

Filiale Klaffenbach
Hauptstraße 66 | 09123 Klaffenbach 

Telefon: 0 15 77 · 5 81 69 31

Original erzgebirgischer 
Rosinenstollen nur echt 

mit Siegel
„Erzgebirgischer Weihnachtsstollen“
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Schlosserei
& Maschinenbau

Thomas Sonntag
Im Wiesengrund 7 · 09123 Chemnitz OT Klaffenbach 

Tel. 03 71/2 60 70 63 · Fax 03 71/2 60 70 74
E-Mail: maschinenbau-sonntag@t-online.de

Am Ende des Jahres
danken wir für die gute Zusammenarbeit
und Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen

frohe Weihnachten und für das kommende
Jahr viel Glück und Erfolg.  

MALERBETRIEB BOCHMANN
Wir wünschen unserer werten Kundschaft 
ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2013.

Telefon 03 71/2 60 98 89
Fax 03 71/2 67 70 01
Mobil 01 73/3 82 15 01

Klaffenbacher Hauptstraße 137
09123 Chemnitz/OT Klaffenbach

Wir bedanken uns bei den Mitarbeitern der
Verwaltungen und allen Anzeigenkunden
für die vertrauensvolle Partnerschaft und 
wünschen unseren Leserinnen
und Lesern eine besinnliche,
frohe Weihnachtszeit und
Gesundheit auch im neuen Jahr.

Ihr Anzeigenberater
Uwe Rahnfeld
sowie die Inhaber
und Mitarbeiter der
RIEDEL – Verlag & Druck KG

RIEDEL – Verlag & Druck KG
Heinrich-Heine-Straße 13a
09247 Chemnitz/OT Röhrsdorf
Telefon: 03722 50 50 90
E-mail: info@riedel-verlag.de
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Verlag & Druck KG

Anzeigen 

wirken 

FARB- 

Anzeigentelefon: 
(03722) 50 50 90

mehr!
Dachdeckermeister
Dietmar Schmidt
Würschnitztalstraße 19

09123 Chemnitz
Tel.: 0371/2606406 | Fax: 2606407
Funk: 0172-3700313
Dächer prägen Häuser 
Meiner werten Kundschaft und
Geschäftspartnern ein frohes
Weihnachtsfest und ein gesundes 

neues Jahr.
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Am Ende des Jahres danken wir für die
gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen
und wünschen Ihnen frohe Weihnachten 

und für das kommende Jahr viel
Glück und Erfolg.

Ausführungen von Metallbau- und
Schmiedearbeiten

Bergweg 6 | 09123 Chemnitz/Klaffenbach
Telefon: 03 71 · 24 26 98 | Fax: 03 71 · 2 67 76 94

Wir bedanken uns bei allen

Kunden und Geschäftspartnern

für das entgegengebrachte

Vertrauen und wünschen eine

besinnliche Weihnachtszeit

sowie ein gesundes neues Jahr.
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